
A

Gemeindeleitung und aCc Algermissen) zögerlich Uund etztlich der Lei
Lungsverantwortung ausweichend

rIC Garhammer / UJdo Zelinka (Hg.) Zum Charme der Diskussion ehört, dass
Gemeindeleitung eute VON keinem Beitrag allein die Lösung ETW.
und morgen? ten ist die notwendigen Prozessbedingungen
Reflexionen, Erfahrungen undodelle TÜr e1Ne genuin theologische Klärung gemeindli:

die Zukunft cher Leitungsämter werden aufgewiesen. Die De:
Einblicke Ergebnisse erıchte Reflexionen dU$S I8- hutsame Veranstaltungsbegleitung ur Her.
yungen der Katholischen ademıe chwerte, Bd

Paderborn Bonifatius 998
Mannn Stenger Nnde sich INn seinen nungen

173 Seıten, orosch., 29,80 Da 0S 218,- SFr 28,30 wleder (vgl Schlusswor der Herausgeber): Hr
wünscht einen Diskurs In er Iransparenz

[Jer Aufsatzband Dt eine agung der Katholi: uUund In 1skreier enheit, In e1ner aporetischen
sSschen ademie Schwerte wieder, auf der die Solidarität und epiketischer Spiritualitä aller, die
Referent/innen sich aufeinander bezogen. 1ese einen verantwortlichen Weg In die Zukunft der
dialogische Grundstruktur, aber auch die kOon: Gemeindeleitung suchen, mıit der Fähigkeit E1-

NeT attenuo ohne enta Fine solche Aurf:troversielle innertheologische Auseinanderset:
ZUNg Nnde sich in der Publikation wleder. In der merksamkeit verdien auch der vorliegende
gebotenen Urze 1st In der 1e der Band, e1n verdaubarer instieg 1INSs ema
e1Ne Schnelle Urientierung ZU  3 ema gelun Stefan Dinges, Wıen
gn und $ wird einiges Hintergrundinforma-
onen eboten zumal die Veranstaltung IM Ein

der kurz vorher erschienenen y»Instrukti Ihomas Kellner
einigen Fragen über die tarbeit der Laien Kommunikative Gemeindeleitung

Dienst der Priester« stand Ausführlich WUT- eologie und TAaXIS
de die rechte wendung VON CIE d1s: Maiınz: Matthias-Grünewald-Verlag 998

399 Seiten, orosch., 58,- OS 410,- , SEr 94,-kutiert SOWIE die daraus entstandenen Modelle
INn Speyer, Rottenburg-Stuttgart (R Schmid) Ihomas Kellner eift In seliner Dissertation e1N

und ase G KOopp Inspirierend WafTen We TMsantes Ihema der ge  n pastoralen
Ders krfahrungen daus Brasilien. len Versuchen Praxis auf, nämlich die Tage, wWwI1e (Gemeindelei-
eigne angesichts der kirchenrechtlichen 0ONs Lung eute aussehen onne chließt amı
tellationen und der fehlenden Perspektiven IM die UCKe zwischen vlielen rojekten  : auf 107Ze-
(esamt des Dbischöflichen Leitungsamtes e1n NOT: S Dekanats und (Gemeindeebene uUund der Dda;
wendiger Pragmatismus arke dieser storaltheologischen eflexion, die dieses Anlie:

SINd die theologischen Grundlegungen (H gecngNnoch) eher randständig De
Frankemölle, Niewiadomski), die kirchen: handelt.
recC  i1chen Klarstellungen (1 Riedel-Spangen- Der programmatische 1te macC das
erger) SOWI1Ee der Versuch, moderne Manage- liegen »Kommunikative (Gemeindelei-
menttheorien mit christlicher Spiritualität LUNg«. Kellner kombiniert e1ne systematische
sammenzudenken (K Berkel) Auch In 1Nnrer Bestandsaufnahme (historische, biblische, ek.
gedruckten Form Dleibt die Positionierung des klesiologische, kirchenrechtliche, ethische Zu:
einzigen Vertreters des bischöflichen Amtes (H gänge) mit e1ner kommunikationstheoretischen
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Grundlegung der Praxis In der Tgemeinde T1984), deckte IM men seiner y Kritik der
Ouveran el eTt auf Überlegungen einer 101 Vernunift« die Komponenten der
ethisch verantworteien ührung, aber auch auf kirchlichen Mac  eC auf, die sich In der
andere, Z eitlich zurückliegende Über: tike herausgebildet hat und die HIS eute Von

einer Kommunikations- nachhaltige influss auf das kirchliche und

praxis zurück (Steinkamp, Bäumler, Daiber) auch auf das staatliche Machtverhalten SiNd
mMmer dann, Wenn e5 praktisch-konkret Für die Pastoralmacht, In der

sich e1ne totalisierende mit e1iner individualisie-WIrd, zeigt sich die eigentliche Stärke dieses
SO spröde und 1M agderka renden Jlendenz vermischt, ist die eiINZeEeINE Per.-

KircheNl ZuUuNaCANSs Öhnungs SoON e1Nn Objekt, das In erster inıe gehorchen
ürftge konzeptionelle Überlegungen wI1e »Ma: hat. Sie indert enschen daran, e1Nn ubjekt mit

nagemen(L«, »Gemeindeleitung beinhaltet eTrSso: geFreiheitsraum werden. Diese
aCcC wird weithin San und unscheinbar-fürnalentwi  twicklung«, » Der (;emeindeleiter als Team:

entwickler und Moderator«, »Handhabung VON orglich ausgeübt, sich »Kapıl.  « 1NSs eWlssen
KO gewinnen praktischer einnistend SS}

Scharfsichtig und behandeltund theologisch relevanter UuDstanz |)ie Kele
S olcher Konzeptionen In der gegenwärti- eikamp die »Pastoralmacht« 1MM Sinn FOU

gen pastoralen Krise der Institution Kirche und CauU. das CNICKSAa. des ‚ubjekts In der (‚esell:
viele noch astende uibruche 1ST N1IC schaft; den VWeg VON der Seelsorge ZUrTr Selbstsor-

üUberschatzen Kellner beharrt nachdrücklich auf DC; die gegenwärtige MaC und marktiörmige
e1ner evangeliumsgemäßen Kommunikation TaXls und SCHHNEeBC egl Gegenbewe-
Strukturen und ystemen und vermeildet einer chrisuichen FreiheitspraxIis.
iruchtbare und vordergründige Polarisierungen. ware bedauerlich, WenNnnN el  amps DSYy-

Das Buch für alle, die mit Leitung Uund chologisch und soziologisch kompetente Be

ührung der Kirche iun haben, e1ne ‚AaS1S- schreibungen und se1iNne praktisch  eologisch
ektüre innvoll ware allerdings e1ine rgänzung pointierten Optionen ihres provozierenden Stiles
mit den praktischen Erfahrungen, die sich dUus e1- und einer gewilssen kinseltigkei dem Wi:
Ne olchen Ansatz rgeben und üÜber die der derstand der Konfirontierten ZU  3 pIe‘
UTtOr offenkundig e1ine Analysen und Desiderate Sind TUr die Zu

Uul' Knöorzer, Frankfurt kunftsfähigkeit der Kirche viel wichtig, als
dass S1e jgnorleren darf.

Meinersicht nach WAarTe der aC jedoch
Hermann Steinkamp mehr edient geEWESEN, NIC 1UT die CNatten:
Die sanfte ac der Hırten se1ten der pastoralen TaXIls neNnNelN vgl 58),
Die BedeutungMichel Foucaults Ondern auch die positive Wirkungsgeschichte

die Praktische (A0) des Hirtenbildes wenigstens anzudeuten. S ibt
Maınz: Matthias-Grünewald-Verlag 999 neben der subjektwidrigt
136 Seiten, < 29,580 , 0S 218,- , SEr 28,30 eine respektable Tad1ı0lon der ygeistlichen Be:
Hermann einkamp analysiert die negative Wir. gleitung«; neben den auf Versorgung hbedachten

kungsges  nte der Hirtenmetapher. Sein GE Mitgliedschaftspfarrgemeinden VON jeher vitale

währsmann, der Strukturalist Michel OUCAaU. Gruppierungen, die In der eNrza aus CNa
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xjerten enschen estehen und sich inrer Aurf-: vorgelegten exte Sind STO und OUVallon
gabe diakonisch und kolinonisch voll bewusst Tür Veränderung. Das Buch 1st eine erDeDTO:
SIN  o Sie hätten e1Ne solidarische Anerkennung schüre TÜr e1n Weiterbildungsinstrument der
veradien Osterreichischen Pastoralämter und kein Re

Spirituell Dbemerkenswert ist die Betonung zeptkasten, ohl aber e1Ne Urientierung für Ent-
des der kpimeleia und der Partr- wicklungsprojekte ES eigne sich age
esia Z {} SOWI1Ee VOT allem Schluss des Bu: eine Standortbestimmung e1ner Gemeinde,
ches die (‚edanken über die (Gratuität Z SO In einem Pfarrgemeinderat, INn enen enschen
[)ie Menschliiche (Über-)Anstrengung des SOlji: sich ohin möchten WIT gemeinsam U
daritätsaktes wird UNC die Zusage VON (‚ottes hen? Und Was ist die Absicht (‚ottes mit UNs,
Nähe und Wirkkraft entaste »  1r wollen lie: kann Ort und UuUNSseTe Aufgabe In der G@e
Den, weil Al uns Zzuerst eliebtal Joh 4, 9 sellschaft und der Kirche seın Das Buch könnte
Denjenigen, weilche die Botschaft der kinheit auch Vorbereitung und Vademecum für zukünf-
VON (‚ottes: und Nächstenliebe Ören, WITd gC tige Amtsträger/innen In den (‚emeinden se1n;
Sagl » Handle dann WIrSt eben.« (Lk 0,8) 0S stellt die Gretchenfrage: Ochtes Du, kannst

Hermann Stenger, München/Dießen aiA [JU mit Deinen Charismen ZAUIE Veränderung,
lebendiger Kirche beitragen?!

amı hat das Buch e1ne grundlegende
(Gemeinde-)Leben entTalten SIC mıit dem Tojekt Pastoralseminar gemeln-

Sa  3 »  1e Entfaltung der Persönlichkei des e1N-
Franz er 0OSe Marketz / zelinen Gläubigen fördern, (und) andererseits
Sebastian Schneider (Hg.) die ntwicklung der (‚emeinden 1nrem Selbst:
Das en entfalten verständnis, Subjekt und rägerin der Seelsorge
Fin nastoraler FUNAKUrS n der emeImnde se1n, Vvoranzutreiben.« (160) enau aTiur
Innsbruck-Wien yrolıa 999 werden einladend röffnet
168 Selıten, Drosch., 27,- , OS 98,- d SEr 26,- Stefan Dıinges, Jen
Aus dem Projekt des Pastoralseminars, das
len Osterreichischen 10zesen angeboten wird,
1Sst dieses Buch entstanden Sein 1te ist ITe- Murren nıC weıter
en denn nier Wird kein Grundkurs dUus e1-
ne  3 USS angeboten: 16 Frauen und Männer, Andreas Unfried

Da murrte das olkdie leder  Ten! unterschiedlichen pastora
len rtien arbeiten (Pastoralämter, Aus: und Wel: ürzburg: echter verlag 999

108 Seiten, brosch., 0S 145,-/ SEr 19,80terbildung, Universitäten, Gemeindeberatung
und Urganisationsentwicklung 1n der Kirche Andreas Unfried vVersucC den VWeg srTaels
WI1e Frauenarbeit), lassen sich In die Karten UrCc die Uste als odell die kEntwicklung
chauen Sie erzanlien dus 1INren Arbeitsberei einer Gemeindespiritualität In Zeiten des Über.:
chen, VON den enschen, enen S1e egegnen, San geS deuten enn die der
die Ss1e inspirieren und ordern Sie teilen hre Kirche eute und leidet16 auch selbst da:
‚biblischen) Iräume und isionen, hre insich runter. » Das Volk Das Kirchenvolk
ten und ewaNnrie Bausteine dUus 1nrer TaxXıls DIie über die Hirten Die asls über »dalıe da oben«,
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